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Überraschender
Glaube


Reihe:
Begegnungen mit Jesus (1/6)

Schriftlesung:
Matthäus 8, 5-13


Einleitende
Gedanken

Welche
Auswirkungen soll diese Predigtreihe in unserem Leben haben?


………………………………………………………………………………………………………………

I.Ein
Heide sucht Hilfe

Was ist das
Besondere an Kapernaum?


………………………………………………………………………………………………………………

An welchem See
liegt Kapernaum? ……………………………………………………………………

Welche Jünger
sind in Kapernaum aufgewachsen und welcher Jünger arbeitete dort
am Zoll?


………………………………………………………………………………………………………………

Wieso hatten die
Römer dort eine Kompanie stationiert?


………………………………………………………………………………………………………………

Was könnte
der Grund sein, dass Jesus auf den Wunsch dieses Heiden einging?


………………………………………………………………………………………………………………


………………………………………………………………………………………………………………


 „Jetzt ist mir erst richtig
klar, dass Gott keine Unterschiede zwischen den Menschen macht! Er
fragt nicht danach, zu welchem Volk jemand gehört, sondern nimmt
jeden an, der Ehrfrucht vor ihm hat und tut, was gut und richtig
ist.“ Apostelgeschichte 10, 34-35.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 4, 13; Matthäus 9, 9+28; Matthäus 11, 28;
Matthäus 13, 2; Matthäus 15, 28; Markus 1, 19ff; Markus 2,
3; Markus 5, 22ff; Lukas 5, 20; Lukas 6, 6ff; Johannes 6, 59;
Apostelgeschichte 10, 34-35

II.Jesus
findet Glauben

Warum will der
Hauptmann verhindern, dass Jesus in sein Haus kommt?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie stellt er
sich vor, dass Jesus heilen soll, wenn er nicht in sein Haus kommt?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie begründet
er seinen Vorschlag?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie denkt der
Hauptmann über Jesus? Wer war für ihn Jesus?


………………………………………………………………………………………………………………






Worüber ist
Jesus erstaunt?


………………………………………………………………………………………………………………

Was ist das
besondere am Glauben des Hauptmanns?


………………………………………………………………………………………………………………


Diese Antwort erstaunte Jesus, und
er sagte zu denen, die ihm folgten: „Ich versichere euch: In
ganz Israel habe ich bei keinem solch einen Glauben gefunden.“
Matthäus 8, 10.

Wer wird im
Himmelreich mit Abraham, Isaak und Jakob am Tisch sitzen?


………………………………………………………………………………………………………………

Was machte Jesus
traurig in dieser Situation?


………………………………………………………………………………………………………………


 „Aber die Bürger des
Reiches werden in die Finsternis hinausgeworfen, dorthin, wo es
nichts gibt als lautes Jammern und angstvolles Zittern und Beben.“
Matthäus 8, 12.

Wie sieht Jesus
die Zukunft des erwählten Volkes?


………………………………………………………………………………………………………………


Keinen Zutritt hingegen haben die
abtrünnigen Hunde und die, die okkulte Praktiken ausüben,
sich sexueller Ausschweifung hingeben, andere umbringen oder Götzen
anbeten. Sie und alle, die sich für die Lüge entschieden
haben und sich in ihrem Tun von ihr leiten lassen, sind und bleiben
draussen. Offenbarung 22, 15.

Nochmals: Was war
das Besondere am Glauben dieses Hauptmanns?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 23, 37; Lukas 13, 28-30; Lukas 17, 15-19; Offenbarung
22, 15


Schlussgedanke

Wie sieht Dein
Vertrauen in Jesus aus?


………………………………………………………………………………………………………………


„Wird der Menschensohn, wenn
er kommt, auf der Erde solch einen Glauben finden?“ Lukas 18,
8.
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	Kurze Infos:

	
	Wichtiger Einsatz! Samstag, 6. Mai
	06, ca. 10.00 – 16.00 Uhr, Büchertisch am Stauffacher.

	
	Dienstag, 25. April 06, 20.00 Uhr,
	Gebetstreff im Elim.

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen. Beim Ausgang stehen
	Behälter, in die Sie Ihre Gaben einwerfen können –
	vielen Dank!

	
	Sie können von dieser Predigt
	eine Kassette oder gleich die ganze Reihe (3 Kassetten) bestellen.
	Die Listen liegen auf dem Infotisch.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen.

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch


enn
Jesus heute käme, würde er bei Dir solchen Glauben finden?
………………………………

































 




	

	Wir
	wollen mit Menschen wachsen,
die durch Begegnungen mit uns
zu
	Jesus finden.



	
	Wir
	wollen mit Menschen wachsen,
die durch Begegnungen mit uns
zu
	Jesus finden.
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